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618.242,14

Verkaufserlöse der Ausbildungswerkstätten

38.584,01

Kostenbeiträge für die Ausbildung

29.129,28

Schwimmbadnutzungen

6.575,34

Erstattungen Arbeitsamt für Altersteilzeit

66.625,65

Erstattungen für ABM-Kräfte

61.941,23

Andere Erstattungen

83.841,03

Periodenfremde Erträge

1.316.633,01

Erlöse aus Anlagenabgängen

9.516,72

Sonstige

562,21

2.231.650,62
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Anlagevermögen

A.

Eigenkapital

I.

Sachanlagen

1.

Gewährtes Kapital

38.004.662,57

2.

Gewinnrücklagen

2.241.686,72

1.

Grundstücke mit Betriebsbauten

38.094.658,08

38.645.570,00

3.

Jahresüberschuss

50.646,14

40.296.995,43

2.

Einrichtungen und Ausstattungen

1.203.733,72

1.226.157,00

3.

Betriebs- und Geschäftsausstattung

66.215,38

70.095,00

4.

Anlagen im Bau

60.771,39

39.425.378,57

0,00

39.941.822,00

B.

Rückstellungen

B.

Umlaufvermögen

1.

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche

Verpflichtungen

502.148,00

I.

Vorräte

2.

Sonstige Rückstellungen

2.596.140,67

3.098.288,67

1.

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

26.400,00

26.400,00

C.

Verbindlichkeiten

II.

Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände

1.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen

und Leistungen

191.825,43

1.

Forderungen und Lieferungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu

und Leistungen

3.135.844,31

406.136,78

  einem Jahr € 191.825,43 (Vj. € 0,00)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr

  als einem Jahr € 0,00 (Vj. € 0,00)

2.

Verbindlichkeiten gegenüber dem Träger

und anderen Trägereinrichtungen

3.101,20

2.

Forderungen gegen den Träger und

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu

andere Trägereinrichtungen

140.907,66

2.241.686,72

  einem Jahr € 3.101,20 (Vj. € 0,00)  

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr

  als einem Jahr € 0,00 (Vj. € 0,00)

3.

Sonstige Verbindlichkeiten

110.706,52

305.633,15

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu

6.

Sonstige Vermögensgegenstände

60.200,56

3.336.952,53

0,00

2.647.823,50

  einem Jahr € 110.706,52 (Vj. €  0,00)  

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr

  als einem Jahr € 0,00 (Vj. € 0,00)

III.

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

818.342,52

0,00

C.

Rechnungsabgrenzungsposten

1.

Andere Abgrenzungsposten

93.843,63

8.644,54

43.700.917,25

42.624.690,04

43.700.917,25
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1.

Umsatzerlöse

17.853.414,91

2.

Sonstige betriebliche Erträge

2.231.650,62

3.

Materialaufwand

a)

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

2.770.658,52

b)

Aufwendungen für bezogene Leistungen

219.325,54

2.989.984,06

4.

Personalaufwand

a)

Löhne und Gehälter

10.729.454,98

b)

Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung

2.856.788,48

13.586.243,46

- davon für Altersversorgung € 713.162,70

5.

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen

657.680,82

6.

Sonstige betriebliche Aufwendungen

2.786.055,78

7.

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

65.101,41

8.

Sonstige Steuern

14.455,27

9.

Jahresüberschuss

50.646,14

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2007

Jugendhilfe Rheinland, Solingen

2007


III. Anhang zur Bilanz Jugendhilfe Rheinland
1. Allgemeine Erläuterungen zum Jahresabschluss


Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgten Bilanzierung und Bewertung gemäß  § 106 GO NRW und § 1 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen in Verbindung mit § 317 HGB entsprechend der Vorschriften des Dritten Buches des HGB über große Kapitalgesellschaften.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anlagennachweis wurden grundsätzlich nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung gegliedert.

2. Erläuterungen zur Bilanz

A K T I V A

A. Anlagevermögen

Die Bewertung der Grundstücke mit Betriebsbauten erfolgte zum 01.01.2007 zu vorsichtig ermittelten Verkehrswerten. Die Ermittlung der Verkehrswerte erfolgte durch Gebäude- und Liegenschaftsmanagement beim Träger. 
Bei der Bewertung des Grund und Bodens wurden die Verkehrswerte gemäß den Wertfeststellungen der örtlich zuständigen Gutachterausschüsse für die Feststellung der Grundstückswerte angesetzt. 
Die Bewertung der Gebäude erfolgte anhand des Sachwertverfahrens.
Für das bewegliche Anlagevermögen wurde bei den Einrichtungsgegenständen der Wohngruppen jeweils ein Festwert, der sich aus dem Durchschnitt der Anschaffungskosten je Bewohnerzimmer ergibt, angesetzt. Gleiches gilt für die Büros, Küchen, Werkstätten und Schulräume. Die übrigen Vermögensgegenstände des beweglichen Anlagevermögens wurden mit den fortgeführten Anschaffungskosten angesetzt.
Die Abschreibungen wurden grundsätzlich nach der linearen Methode vorgenommen. Die Nutzungsdauer der Gebäude beträgt – je nach Gebäudezustand – 8-70 Jahre.
Von der Bewertungsvereinfachung für geringwertige Wirtschaftsgüter wurde Gebrauch gemacht. Außerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen.

B. Umlaufvermögen

Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe erfolgte mit einem Festwert.
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nennwert bilanziert.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen im Wesentlichen Abrechnungen der Unterbringungs- und Betreuungsleistungen gegenüber den Jugendämtern sowie Amtsgerichten.
Die Forderungen gegen den Träger und andere Trägereinrichtungen beinhalten im Wesentlichen Forderungen aus der Nutzungsüberlassung von Gebäuden an das Rheinische Institut für Aus- und Weiterbildung (RIPS).
Die Wertberichtigung auf Forderungen wurde in Höhe von 1 % auf den gesamten Forderungsbestand vorgenommen.

Die sonstigen Vermögensgegenstände beinhalten im Wesentlichen Forderungen gegenüber den Krankenkassen und Mietforderungen.

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Der Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet Vorauszahlungen von Taschengel-dern, Lebensunterhalt, Ferienmaßnahmen und Beamtenpensionen für 2007.
P A S S I V A 

B. Rückstellungen

Pensionsrückstellungen für die in der Jugendhilfe Rheinland beschäftigten Beamten und ausgeschiedenen Mitarbeiter wurden gemäß dem versicherungsmathematischen Gutachten vom 29.02.2008 der Heubeck AG angesetzt.

Die Rückstellungen für Pensionen sind zum Teilwert gemäß § 6a EStG unter Zugrundelegung eines Rechnungszinses von 6 % und der Richttafeln von 1998 der Fa. Heubeck AG bewertet.

Es bestehen Pensionsanwartschaften (Alt- und Neuzusagen) in Höhe von € 502.148,00.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken auf der Grundlage vorsichtiger kaufmännischer Beurteilung. Für 2007 wurden Rückstellungen für Instandhaltungen in Höhe von € 812.000,00 gebildet.
C. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt und durch eine auf den Bilanzstichtag Offene-Posten-Liste nachgewiesen.
Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betrugen € 191.825,43.

Die Sonstigen Verbindlichkeiten sind kreditorische Debitoren für Vorauszahlungen und Überzahlungen für die Unterbringung Jugendlicher in Höhe von € 88.494,92 enthalten.

3. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde entsprechend der nach der Eigenbetriebsverordnung vorgeschriebenen Gliederungsstruktur aufgestellt.

Die Umsatzerlöse verteilen sich wie folgt:




























    €
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11.641.207,85

Tagesgruppen

808.416,85

Erziehungsstelle

737.339,40

Verselbständigung

353.506,97

Platzgeld

854.563,77

Familiengruppen

319.864,18

Geschlossene Unterbringung

127.318,40

Sozialpädagogische Wohnformen

253.879,40

Werkstätten

397.394,42

Schulangebote

264.960,08

Heiminterne Berufsausbildung

282.189,67

Fachleistungsstunden

315.466,01

Erstattung Tagesgeld

167.768,78

Erstattung Ausbildungsvergütung

144.396,96

Erstattung Bekleidungsgeld

126.588,37

nicht aufgeschlüsselte Erlöse

901.362,93

Übrige

157.190,87

17.853.414,91


Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten im Wesentlichen Erstattungen der Agentur für Arbeit, Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen, Versicherungserstattungen sowie Erträge aus Anlagenverkäufen und periodenfremde Erträge aus Erstattungen von Hausnebenkosten aus 2005 und 2006.

Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich wie folgt zusammen:       












€
Die periodenfremden Erträge beinhalten fast ausschließlich Erträge aus der im Januar 2007 erfolgten Abrechnung des Monats Dezember 2006. Aufgrund des Systemwechsels von der kameralen zur kaufmännischen Rechnungslegung konnten diese Erträge erst in 2007 erfasst werden, da die kamerale Rechnungslegung nur Zahlungseingänge bis Mitte Dezember 2006 ertragswirksam berücksichtigt.


4. Sonstige Angaben
Der Betriebsleitung gehörten Im Berichtsjahr an:

Fachlicher Direktor:


Herr Wolfgang Beicht (kommissarisch) ab dem 01.01.2007

Kaufmännischer Direktor: 

Herr Holger Zensen (kommissarisch) ab dem 01.01.2007

Dem Betriebsausschuss der 12. Landschaftsversammlung Rheinland (2005 – 2009) gehörten im Berichtsjahr 2007 an:

* = sachkundiger Bürger 

Die wie ein Eigenbetrieb geführte Einrichtung Jugendhilfe Rheinland  beschäftigte im Jahr 2007 durchschnittlich 244,42 Beschäftigte, 1,17 Beamte und 6,25 Auszubildende.
Die Mitglieder des Betriebsausschusses erhielten eine Entschädigung nach der „Verordnung über die Entschädigung der Mitglieder kommunaler Vertretungen und Ausschüsse“ von insgesamt € 10.000,00.
5. Anlagennachweis
Anlage 1

6. Rückstellungsspiegel
Anlage 2
7.  
Vorschlag der Betriebsleitung zur Verwendung des Jahresüberschusses
Die Betriebsleitung schlägt vor, den Jahresüberschuss in Höhe von € 50.646,14 auf neue Rechnung vorzutragen.. 

Für die Betriebsleitung
Wolfgang Beicht
Komm. fachlicher Direktor
Anlage 1 
Anlagennachweis (Darstellung gem. § 24 II EigVO NRW)
[image: image5.wmf]Stand

Zugänge

Abschrei-

Stand

01.01.2007

bungen

31.12.2007

€

€

€

€

1.

Grundstücke mit

Betriebsbauten

38.645.570,00

34.114,42

585.026,34

38.094.658,08

2.

Einrichtungen und

Ausstattungen

1.226.157,00

46.351,58

68.774,86

1.203.733,72

3.

Betriebs- und

Geschäftsausstattung

70.095,00

0,00

3.879,62

66.215,38

4.

Anlagen im Bau

0,00

60.771,39

0,00

60.771,39

39.941.822,00

141.237,39

657.680,82

39.425.378,57


Anlage 2 
Rückstellungsspiegel
[image: image6.wmf]Inanspruch-

Stand

nahme

Stand

01.01.2007

Auflösung*

Zuführung

31.12.2007

€

€

€

€

Urlaubsrückstellung

110.851,62

110.851,62

44.500,00

44.500,00

Überstunden

239.617,24

239.617,24

228.227,00

228.227,00

Altersteilzeit

136.900,00

106.180,00

28.280,00

59.000,00

Beihilfen

3.597,89

49,24

3.647,13

Prüfung der Eröffnungsbilanz

20.000,00

20.000,00

Jubiläumszuwendungen

0,00

10.000,00

10.000,00

Interne Jahresabschlusskosten

0,00

20.000,00

20.000,00

Jahresabschlussprüfung

0,00

30.000,00

30.000,00

Offenstehende Rechnungen

0,00

46.324,72

46.324,72

Eventuelle Rückzahlungs-

verpflichtungen

0,00

20.669,82

20.669,82

Rückstellung für betriebs- 

notwendige Instandhaltungen

1.380.000,00

78.228,00

812.000,00

2.113.772,00

1.890.966,75

534.876,86

1.240.050,78

2.596.140,67


Entwicklung Rückstellungen für betriebsnotwendige Instandhaltungen:


[image: image7.wmf]Inanspruch-

Stand

nahme

Stand

01.01.2007

Auflösung*

Zuführung

31.12.2007

€

€

€

€

1.

Kanalsanierung

600.000,00

22.073,24

577.926,76

2.

Kempten I

90.000,00

90.000,00

3.

4 Familienhaus Halfeshof

50.000,00

50.000,00

4.

Dach Wirtschafts-/ Werkstattgebäude/ Haus 4

130.000,00

23.718,75

100.000,00

206.281,25

5.

Elektrointstallationen Mietwohnungen

60.000,00

60.000,00

6.

Bäder Mietwohnungen

50.000,00

26.178,39

23.821,61

7.

Wärmeisolierung Heizung

210.000,00

6.257,62

200.000,00

403.742,38

8.

Lüftung Schwimmbad Halfeshof

90.000,00

90.000,00

9.

Straßendeckenerneuerung Halfeshof

100.000,00

100.000,00

10.

AWG Industriestr, MWH Steinberg

10.300,00

10.300,00

11.

AWG Leichlingen

8.000,00

8.000,00

12.

AWG Schellberg

23.500,00

23.500,00

13.

AWH Heidberg

12.000,00

12.000,00

14.

MWH Steinberg

46.000,00

46.000,00

15.

AWG Pfaffenberg

12.900,00

12.900,00

16.

Halfeshof übergreifend

144.500,00

144.500,00

17.

Versorgungsgänge

15.800,00

15.800,00

18.

Wirtschaftsgebäude

10.000,00

10.000,00

19.

Festhalle

25.000,00

25.000,00

20.

Haus 5

25.400,00

25.400,00

21.

Haus 6

19.900,00

19.900,00

22.

Haus 6: Wohngruppe 6b

26.200,00

26.200,00

23.

Haus 8, Turnhalle, Berufschule, Haus 2

11.500,00

11.500,00

24.

Haus 9

8.500,00

8.500,00

25.

Klärwerk

3.500,00

3.500,00

26.

Schwimmbad

18.000,00

18.000,00

27.

Turnhalle

16.000,00

16.000,00

28.

Fichtenhain

15.000,00

15.000,00

29.

dringende Sanierungsmaßnahmen JHR-Einrichtungen

60.000,00

60.000,00

Gesamt

1.380.000,00

78.228,00

812.000,00

2.113.772,00
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GuV zum 31.12.2007

Gesamt-GuV

Plan 2007

Ergebnisre-

nung 2007

Abw. IST / Plan 

2007 T€

Abw. ISt / Plan 

2007 %

Kurzerläuterungen:

€

€

€

%

  1.

Umsatzerlöse

18.586.470

18.510.240

- 76.230

- 0,4%

2.

Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

0

0

0

-

3.

Andere aktivierte Eigenleistungen

0

0

0

-

4.

sonstige betriebliche Erträge

118.700

339.531

+ 220.831

+ 186,0%

18.705.170

18.849.771

+ 144.601

+ 0,8%

5.

Materialaufwand:

a) Aufwendungen für Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene Waren

937.020

1.010.144

+ 73.124

+ 7,8%

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

559.467

821.191

+ 261.724

+ 46,8%

c) Aufwendungen für Wohngruppen

2.502.226

1.886.678

- 615.548

- 24,6%

3.998.713

3.718.013

- 280.700

- 7,0%

6.

Personalaufwand

a) Besoldung, Löhne und Gehälter

10.918.770

13.630.195

+ 2.711.425

+ 24,8%

b) Sozialabgaben, Altersversorgung u. Aufw. f. Unterstützung

2.684.748

0

- 2.684.748

- 100,0%

13.603.518

13.630.195

+ 26.677

+ 0,2%

7.

Aufwendungen für zentrale Dienstleistungen

186.370

250.657

+ 64.287

+ 34,5%

8.

Steuern, Abgaben und Versicherungen

27.800

200.600

+ 172.800

+ 621,6%

9.

Mieten, Pacht und Leasing

205.450

422.480

+ 217.030

+ 105,6%

10.

Abschreibungen

646.470

657.681

+ 11.211

+ 1,7%

11.

sonstige betriebliche Aufwendungen

135.300

424.132

+ 288.832

+ 213,5%

12.

Erträge aus Beteiligungen

-

0

-

-

13.

Erträge aus Wertpapieren

-

0

-

-

14.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

-

0

-

-

1.201.390

1.955.550

+ 754.160

+ 62,8%

15.

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

-98.451 

-453.987 

- 355.536

+ 361,1%

16.

Außerordentliche Erträge

0

1.316.633

+ 1.316.633

-

17.

Außerordentliche Aufwendungen

0

-812.000 

- 812.000

-

18.

Außerordentliches Ergebnis

0

504.633

+ 504.633

-

19.

Sonstige Steuern

0

0

0

-

20.

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

-98.451 

50.646

+ 149.097

- 151,4%
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GuV zum 31.12.2007

GuV Sparte Jugendhilfe

Plan 2007

Ergebnisre-

nung 2007

Abw. IST / Plan 

2007 T€

Abw. ISt / Plan 

2007 %

Kurzerläuterungen:

€

€

€

%

  1.

Umsatzerlöse

18.034.712

17.891.999

- 142.713

- 0,8%

2.

Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

0

0

-

3.

Andere aktivierte Eigenleistungen

0

0

-

4.

sonstige betriebliche Erträge

118.700

332.856

+ 214.156

+ 180,4%

18.153.412

18.224.855

+ 71.443

+ 0,4%

5.

Materialaufwand:

a) Aufwendungen für Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene Waren

713.520

731.319

+ 17.799

+ 2,5%

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

440.027

734.606

+ 294.579

+ 66,9%

c) Aufwendungen für Wohngruppen

2.502.226

1.886.678

- 615.548

- 24,6%

3.655.773

3.352.603

- 303.170

- 8,3%

6.

Personalaufwand

a) Besoldung, Löhne und Gehälter

10.836.098

13.495.188

+ 2.659.090

+ 24,5%

b) Sozialabgaben, Altersversorgung u. Aufw. f. Unterstützung

2.664.421

0

- 2.664.421

- 100,0%

13.500.519

13.495.188

- 5.331

- 0,0%

7.

Aufwendungen für zentrale Dienstleistungen

186.370

250.657

+ 64.287

+ 34,5%

8.

Steuern, Abgaben und Versicherungen

20.400

174.874

+ 154.474

+ 757,2%

Gemeindeunfall und Haftpflichtvers., 

Grundstücksabgaben enthalten

9.

Mieten, Pacht und Leasing

205.450

422.306

+ 216.856

+ 105,6%

10.

Abschreibungen

451.650

458.705

+ 7.055

+ 1,6%

11.

sonstige betriebliche Aufwendungen

133.250

423.913

+ 290.663

+ 218,1%

12.

Erträge aus Beteiligungen

-

0

-

-

13.

Erträge aus Wertpapieren

-

0

-

-

14.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

-

0

-

-

997.120

1.730.455

+ 733.335

+ 73,5%

15.

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

0

-353.391 

- 353.391

-

16.

Außerordentliche Erträge

0

1.303.386

+ 1.303.386

-

periodenfremde Erträge

17.

Außerordentliche Aufwendungen

0

-812.000 

- 812.000

-

Aufholung Rückstellungen für Instandhaltungen

18.

Außerordentliches Ergebnis

0

491.386

+ 491.386

-

19.

Sonstige Steuern

0

0

0

-

20.

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

0

137.995

+ 137.995

-
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Ergebnisre-

nung 2007

Abw. IST / Plan 

2007 T€

Abw. ISt / Plan 

2007 %

Kurzerläuterungen:

€

€

€

%

  1.

Umsatzerlöse

551.758

618.241

+ 66.483

+ 12,0%

2.

Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

0

0

-

3.

Andere aktivierte Eigenleistungen

0

0

-

4.

sonstige betriebliche Erträge

6.675

+ 6.675

-

551.758

624.916

+ 73.158

+ 13,3%

5.

Materialaufwand:

a) Aufwendungen für Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene Waren

223.500

278.826

+ 55.326

+ 24,8%

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

119.440

86.585

- 32.855

- 27,5%

c) Aufwendungen für Wohngruppen

0

0

-

342.940

365.411

+ 22.471

+ 6,6%

6.

Personalaufwand

a) Besoldung, Löhne und Gehälter

82.672

135.007

+ 52.335

+ 63,3%

b) Sozialabgaben, Altersversorgung u. Aufw. f. Unterstützung

20.327

0

- 20.327

- 100,0%

102.999

135.007

+ 32.008

+ 31,1%

7.

Aufwendungen für zentrale Dienstleistungen

0

0

-

8.

Steuern, Abgaben und Versicherungen

7.400

25.726

+ 18.326

+ 247,6%

9.

Mieten, Pacht und Leasing

0

174

+ 174

-

10.

Abschreibungen

194.820

198.976

+ 4.156

+ 2,1%

11.

sonstige betriebliche Aufwendungen

2.050

219

- 1.831

- 89,3%

12.

Erträge aus Beteiligungen

0

0

0

-

13.

Erträge aus Wertpapieren

0

0

0

-

14.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

0

0

0

-

204.270

225.095

+ 20.825

+ 10,2%

15.

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

-98.451 

-100.597 

- 2.146

+ 2,2%

16.

Außerordentliche Erträge

0

13.247

+ 13.247

-

periodenfremde Erträge

17.

Außerordentliche Aufwendungen

0

0

0

-

18.

Außerordentliches Ergebnis

0

13.247

+ 13.247

-

19.

Sonstige Steuern

0

0

0

-

20.

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

-98.451 

-87.350 

+ 11.101

- 11,3%
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